
Gemeinsame  
Wissenschaftskonferenz 
 
Büro 
 

Friedrich-Ebert-Allee 38 
53113 Bonn 
Telefon 0228 5402-0 
Fax 0228 5402-150 
gwk@gwk-bonn.de 
http://www.gwk-bonn.de 

 
 

Seite 1/2 

Pressemitteilung 

Bonn, 02. Dezember 2008 PM 22/08 
 
 
 
 

Exzellenzinitiative: 
 

Gemeinsame Kommission von DFG und Wissenschaftsrat 
 

legt ihren Bericht zum Stand der Umsetzung vor 
 

 

Die Regierungschefs von Bund und Ländern haben auf dem Bildungsgipfel am 22. Oktober 
2008 beschlossen, die Exzellenzinitiative nach der Evaluation fortzusetzen.  

Die Gemeinsame Kommission von DFG und Wissenschaftsrat hat, wie in der Bund-Länder-
Vereinbarung vorgesehen, am 30. November 2008 den GWK-Vorsitzenden ihren Bericht zum 
Stand der mit der Exzellenzinitiative geförderten Vorhaben vorgelegt. Der Bericht wird Grund-
lage für die Überprüfung und Fortsetzung des Programms im Jahr 2009 durch Bund und Län-
der sein.  

Prioritäre Aufgabe ist es nun, den Bericht auszuwerten und auf dieser Basis Vorschläge für 
die zukünftige Ausgestaltung der Exzellenzinitiative zu machen. 
Dieser Aufgabe wird sich eine Staatssekretärsarbeitsgruppe annehmen, die auf der Grundlage 
des Berichts die weiteren politischen Entscheidungen zur Fortsetzung der Exzellenzinitiative 
vorbereitet. 

Vorbehaltlich einer vertieften Auswertung des Berichts kann bereits jetzt festgestellt werden, 
dass die Exzellenzinitiative mit ihren drei Förderlinien „Graduiertenschulen“, „Exzellenzcluster“ 
und "Zukunftskonzepte" an den Hochschulen zu einer Aufbruchsstimmung geführt und eine 
Dynamik in Gang gesetzt hat, die alle Erwartungen übertrifft. Sie hat erhebliche Veränderun-
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gen in der deutschen Hochschullandschaft bewirkt: Differenzierung und Profilbildung der 
Hochschullandschaft wurden vorangebracht; Ideenreichtum und Leistungsfähigkeit der Hoch-
schulen haben sich bewährt. Die Exzellenzinitiative trägt mit dazu bei, dass Deutschland im 
Ausland stärker als bisher als attraktiver Wissenschafts- und Forschungsstandort wahrge-
nommen wird.  

In den beiden Förderrunden der Exzellenzinitiative im Herbst 2006 und 2007 wurden 85 Pro-
jekte in 37 Hochschulen als „exzellent“ bewertet: 

• 39 Graduiertenschulen zur Ausbildung des wissenschaftlichen Nachwuchses,  

• 37 Exzellenzcluster, in denen Universitäten mit außeruniversitären Forschungseinrich-
tungen, oftmals auch in Zusammenarbeit mit der Wirtschaft, in besonders zukunfts-
trächtigen Themenfeldern kooperieren, 

• 9 sogenannte Zukunftskonzepte, mit denen Universitäten sich als Ganzes zu internati-
onal wettbewerbsfähigen Forschungsuniversitäten fortentwickeln wollen.  

Bund und Länder fördern die ausgewählten Projekte/Vorhaben fünf Jahre lang gemeinsam mit 
insgesamt 1,9 Mrd. Euro. 

Den Bericht zur Exzellenzinitiative finden Sie ab 02. Dezember 2008 als PDF-Datei unter: 
www.gwk-bonn.de/fileadmin/Papers/GWK-Bericht-Exzellenzinitiative.pdf. 

 


